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LETZTE MELDUNG+Radolfzell

Radolfzell

Böhringen

Die Mitgliederversammlung des 
Deutsch-Französischen Clubs 
Radolfzell findet am Donners-
tag, 27. April, um 19 Uhr im 
Milchwerk statt. Neben den 
Neuwahlen für alle Vorstands-
ämter und für den Beirat stehen 
des Weiteren ein Überblick über 
den Veranstaltungskalender 
2017, ein Bildbericht vom letz-
ten »Schäferfest« in Istres sowie 
die Vorstellung der geplanten 
neuen DFC–Reise mit Standort 
Lyon und Sternfahrten zu den 
Sehenswürdigkeiten des Um-
landes an

redaktion@wochenblatt.net. 

DFC tagt im 
Milchwerk

Am 29. April veranstaltet der 
Gemischte Chor Eintracht Böh-
ringen, bestehend aus dem Ge-
mischten Chor und dem Chor 
Canti Nova, sein traditionelles, 
bestuhltes Frühjahrskonzert 
um 20 Uhr in der Böhringer 
Mehrzweckhalle. Der Gemisch-
te Chor (Leitung Josef Weimert) 
wird Knaller aus den 60er Jah-
ren darbieten. Der Canti Nova 
Chor (Leitung von Jutta Hor-
ton) hat sich einen Namen 
durch mitreißende Interpreta-
tionen internationaler Hits und 
Evergreens gemacht. 

redaktion@wochenblatt.net

Doppelkonzert 
in Böhringen

Ein Popstar seiner Zeit 
Scheffel-Literaturtage vom 23. bis 30. April 

Nein, daran lässt Mundartdich-
ter Bruno Epple keinen Zweifel 
aufkommen: »Jospeh Victor 
von Scheffel und Radolfzell 
sind untrennbar miteinander 
verbunden. Nicht nur als Autor 
und Ehrenbürger der Stadt, 
sondern auch als Herr und 
Meister der Mettnau.« Kein 
Wunder also, dass die Stadt im 
Rahmen ihres 750. Jubiläums-
jahres dem Literaten eine eige-
ne Veranstaltung widmet: Vom 
23. bis 30. April laden die Lite-
raturtage dazu ein, auf den 
Spuren Scheffels zu wandeln. 

»Die Literaturtage werden neue 
Begegnungen mit dem Werk 
und der Person Scheffels er-
möglichen und sich dem Leben 
des Dichters in Radolfzell an-
nähern«, machte Angélique 
Tracik, Leiterin des Fachbe-
reichs Literatur, deutlich. Ein 
besonderes Highlight neben der 
Scheffel-Lesung von Epple am 
26. April um 17 Uhr im Schef-
felschlösschen ist die Buchpre-
miere von »Brennende Wahr-
heit« von Autorin Monika Kü-
ble am 23. April um 11 Uhr in 
der Stadtbibliothek. Durch zwei 

Epochen geht es in dem Ro-
man: Im Jahr 1689 verschwin-
det ein Mädchen spurlos aus 
einem adeligen Haushalt, doch 
nur die Schulmeisterin schein 
sich dafür zu interessieren. Fast 
200 Jahre später stößt der 
Dichter Joseph Victor von 
Scheffel auf einen Brief der 
Schulmeisterin und geht dem 
Fall auf die Spur. Das Buch ist 
ab dem Freitag im Radolfzeller 
Buchhandel erhältlich. Mehr 
unter www.radolfzell.de. 

Matthias Güntert
guentert@wochenblatt.net

 In Radolfzell wird eine Seil-
bahn von der Stadt über die 
Gleise zum See gebaut, der Ho-
hentwiel in Singen wird durch 
einen überdimensionalen Auf-
zug für laufmüde Touristen 
verschönert, zum Schweizer 
Feiertag in Stockach dürfen 
nur noch Schweizer kommen 
und die Hegaugemeinden wer-
den künftig zentral von Tengen 
aus verwaltet: Das ist natürlich 
alles frei erfundener Unsinn. 
Aber falls da auch nur ein 
Fünkchen Wahrheit dran sein 
sollte, wären WOCHENBLATT-
Leser mit die ersten, die es er-
fahren würden – vorausgesetzt, 
sie haben die App »Wochen-
blatt to go« auf ihrem Handy 
installiert. In dieser App gibt es 
eine Funktion, dank der die 

Nutzer jede heiße Neuigkeit in 
ihrer Heimat in Sekunden-
schnelle erfahren: Den Push-
Alarm für jede Gemeinde im 
WOCHENBLATT-Verbreitungs-
gebiet. Wer also in Radolfzell 
wohnt und den Push-Alarm 
aktiviert hat, wird sofort infor-
miert, wenn dort etwas Interes-
santes passiert - und wenn er 
möchte, nur über das, was in 
Radolfzell passiert. Wenn also 
die Seilbahn zum Stadtge-
spräch wird, ist sie für App-
Nutzer schon fast ein alter Hut.
Doch die App hat noch sehr 
viel mehr zu bieten: Ein Juwel 
für Naturfreunde sind mit Si-
cherheit die zahlreichen, sorg-
fältig ausgewählten und vom 
WOCHENBLATT-Team selbst 
getesteten Touren für Wande-

rer, Spaziergänger und Aus-
flügler. Verwunschene Pfade, 
zauberhafte Ecken und mär-
chenhafte Geheimtipps gibt es 
hier zu entdecken – Nachah-
men ist ausdrücklich er-
wünscht! So können die Leser 
unter anderem auf dem Schie-
ner Berg auf keltischen Spuren 
wandeln, Natur pur bei einer 
kleinen Feierabendrunde auf 
den Galgenberg bei Bohlingen 
genießen oder sich von den 
mystischen Churfirsten ober-
halb von Sipplingen verzau-
bern lassen. Garantiert neue 
Einblicke werden die Stadt-
rundgänge »Singener Überra-
schungen« und »750 Jahre Ra-
dolfzell« vermitteln. Und auch 
Touren ins Donautal, zur Wu-
tach oder auf die schönsten 

Gipfel der Alpen verführen di-
rekt zum Austesten. Aber das 
ist noch nicht alles! Die App 
bietet noch eine Reihe von an-
deren Funktionen. So können 
die Nutzer in einer großen Ver-
einsdatenbank schmökern und 
sich über die vielfältigen Akti-
vitäten der fast 200 dort regis-
trierten Gruppen informieren. 
Zudem findet in der App die 
Abstimmung über die vom 
WOCHENBLATT ins Leben ge-
rufene Vereinstrophy statt, für 
die 42 Vereine nominiert sind. 
Mit Sicherheit etwas fürs Auge 
sind die aktuellen Bildergale-
rien. Und auch Unterneh-
mungslustige, denen der Sinn 
nicht nach einem Naturerlebnis 
steht, werden hier fündig: 
Denn die App beinhaltet das 

große WOCHENBLATT-Veran-
staltungsportal www.waswann
wo.tips, das mit vielen Ideen 
und Anregungen der Lange-
weile keine Chance gibt. 
Das WOCHENBLATT-Team 
freut sich über viele Leser, die 
sich mit ihm zusammen auf die 
Reise ins »Appenteuerland« 
machen. Der Start ist auch 
ganz einfach: Um die App nut-
zen zu können, ist lediglich ein 
Smartphone mit Internetzu-
gang nötig. Im Google Play 
Store (Android-Systeme) und 
im AppStore (Apple) können 
sich die Leser die Anwendung 
kostenfrei auf ihr Mobilgerät 
herunterladen. 
Mehr Infos unter https://www.
wochenblatt.net/app.

rabanser@wochenblatt.net

Spannende Reise ins »Appenteuerland«
WOCHENBLATT-App bietet einzigartige Funktionen / von Nicole Rabanser

Was gibt es Neues in meiner Region? Die App »WOCHENBLATT to go« verrät es! swb-Bild: rab

HALLO SINGEN
Frühling wird’s in der Einkaufsme-
tropole Singen und das bedeutet 
viele Neuigkeiten zu den Themen 
Trends und Shoppen in den Ge-
schäften in der City wie im Süden 
der Stadt. Viele gute und aktuelle 
Tipps gibt es im großen Schaufens-
ter der Stadt, der Seite »Hallo Sin-
gen« auf der Seite 9 dieser Ausgabe 
des WOCHENBLATTs.

VEREINSTROPHY
Sie ist ein richtiger Renner, die 
Vereinstrophy des WOCHEN-
BLATTs. Denn jede Woche wird 
ein neuer Verein vorgestellt, der 
für die Trophy nominiert wurde. 
Diese Woche ist der »Freundes-
kreis Ardea« aus Rielasingen-
Worblingen an der Reihe auf der 
Seite 10 dieser Ausgabe. Wie man 
Abstimmt, steht im Artikel oben.

Singen Region

Ja-Ursachen
Die Welt diskutiert über das für 
Erdogan erfolgreiche Referen-
dum, das ihm viel neue Macht 
in die Hände legt: Diskutiert 
wird auch heftig, weshalb wohl 
das »Ja« zum Präsidialsystem 
in Deutschland viel deutlicher 
ausfiel als in der Türkei selbst 
und weshalb gerade das Kon-
sulat in Stuttgart, wo die türki-
schen Ja-Sager auch aus dem 
Hegau auf dem dritten Platz 
liegen, eine Zustimmung von 
66,3 Prozent gegen 33,7 Pro-
zent registriert hat. Flugs sind 
Parolen da von gescheiterter 
Integrationspolitik, doch das 
ist wahrscheinlich zu kurz ge-
griffen. Eine Ursache könnte 
sein, dass für die hier lebenden 
türkischen Mitbürger ihre Hei-
mat politisch einfach doch 
weiter weg ist als wir ur-
sprünglich vermutet haben. 

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

ZUR SACHE:

AUTOHAUS BLENDER GMBH

Renault Vertragspartner
Robert-Gerwig-Str. 6
Radolfzell 
Tel. 07732-982773
www.autohaus-blender.de

Einfach mal !
Jetzt mit bis zu 5.000 €
Wunschausstattung kostenfrei.*

RENAULT
Passion for life

Bestangebote! Jetzt bei uns!

Anwalt/Anwältin zur
Verstärkung unseres

Teams gesucht
Auch halbtags oder Berufsanfänger
sowie Fachanwalts-Ausbildung für
Erbrecht möglich.

Erbrecht-Kanzlei
in 78315 Radolfzell
Höllturmpassage 5
Tel. 0 77 32 / 9 38 97 24
info@ruby-erbrecht.de
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Die Bauernkapelle Mindersdorf 
hat ihr Debüt gut gemeistert: 
Zum Saisonauftakt präsentierte 
sie im Kurhaus in Freiamt ihren 
neuen musikalischen Leiter Mi-
chael Steiert. Er ist auch lang-
jähriger Schlagzeuger der Ka-
pelle. Das Ensemble ist am 
Montag, 1. Mai, ab 11 Uhr zum 
Frühschoppen als Lokalmata-
dor beim großen Maifest in Lig-
gersdorf zu hören. 
Im Pressetext teilt die Bauern-
kapelle mit, dass Michael Stei-
ert seine Feuertaufe bestens be-
standen hat. Ein Highlight des 
Abends im Kurhaus war auch 
sein Auftritt mit dem Schlag-
zeugsolo »Der Lieblingstromm-
ler«, »bei welchem er während 
des Vortrags das Schlagzeug 

umrundete und dabei wirklich 
jedem Teil seines Schlagzeugs 
einen rhythmischen Klang ent-
lockte«. Neben dem Debüt des 
neuen Leiters wurden auch die 
neuen Uniformen vorgestellt. 
Das kam an: »Das schönste Ge-
schenk für die Musiker waren 
der langanhaltende Applaus 
und die Aufmerksamkeit, mit 
der die Konzertbesucher die 
Musikstücke verfolgten«, er-
klärt sich der Pressetext. 
Unter dem Motto »Blasmusik 
aus Leidenschaft« konnte die 
Bauernkapelle nach eigenen 
Angaben zum Saisonauftakt 
überzeugen. Zu Gehör gebracht 
wurden böhmisch-mährische 
Perlen und moderne Blasmusik 
vom Feinsten. Gesangssoli wie 

»Ich gehör nur mir« mit Sänge-
rin Diana boten eine abwechs-
lungsreiche Mischung mit In-
strumentalsoli, bei denen alle 
Register des Könnens des En-
sembles gezogen wurden. 
»Die Trompeten eröffneten mit 
dem bekannten Titel »Midnight  
Tears«, Posaune und Flügelhorn 
präsentierten sich mit einem 
Abba-Medley, nach dem »Te-
norhornsouvenir« überzeugten 
die Klarinetten mit »Ein Spa-
ziergang am Bodensee«, verrät 
der Pressetext. Ein gewaltiger 
Klangkörper konnte seine Fans 
einmal mehr in seinen Bann 
ziehen - auch mit dem neuen 
Mann Michael Steiert an der 
Spitze. 

redaktion@wochenblatt.net

Ein klangvoller Chef
Bauernkapelle erstmals unter Michael Steiert

Hohenfels

Die Bauernkapelle Mindersdorf konnte bei ihrem Saisonauftakt mit ihrem neuen Leiter Michael Steiert 
voll überzeugen. swb-Bild: Bauernkapelle 

 Die Frühjahrs-Altpapiersamm-
lung der FSG Zizenhausen-
Hindelwangen-Hoppetenzell 
findet am Samstag, 22. April, in 
den Ortsteilen Zizenhausen, 
Hindelwangen und Hoppeten-
zell statt. Das Altpapier, das zu-
gunsten der Jugendabteilung 
gesammelt wird, ist bis spätes-
tens 8 Uhr gebündelt oder in 
Kartons am Straßenrand für die 
Sammler der Fußballspielge-
meinschaft bereitzulegen. Rei-
ne Kartonagen können nicht 
mitgenommen werden. 

redaktion@wochenblatt.net

Wege für 
das Altpapier

 Der Musikverein Eigeltingen 
veranstaltet am Muttertag sei-
nen musikalischen Brunch - er 
verspricht am Sonntag, 14. 
Mai, ab 10 Uhr ein paar ver-
gnügliche Stunden mit Kulina-
rischem in der Krebsbachhalle 
Eigeltingen. Parallel dazu wird 
die neue Dirigentin Martina 
Bennett bei ihrem ersten Auf-
tritt in Eigeltingen vorgestellt 
und es werden Ehrungen 
durchgeführt. 
Eintrittskarten gibt es im Vor-
verkauf bei der Postfiliale Tho-

ma, Getränke Baumann, der 
St.-Mauritius-Apotheke oder 
dem Dorfladen Eigeltingen und 
unter http://mv-eigeltingen. 
jimdo.com/kontakt/. Für Tech-
nikbegeisterte steht unten ein 
QR-Code als Linkersatz bereit.

Besonderer Brunch 
Überraschungen zum Muttertag

 Es wird gefeiert. Am Montag, 1. 
Mai, veranstaltet der TV Jahn 
Zizenhausen ab 10 Uhr sein 
Frühlingsfest, das auch für 
Mai-Touren von Wanderern, 
Familien, Vereinen und Genie-
ßern geeignet ist. Im Vereins-
heim Jahnhütte auf der 
»Schanz« lässt es sich gut aus-
halten. Eine Bewirtung mit 
Speisen und Getränken wird bei 
jeder Witterung angeboten. 
»Zur Jahnhütte kommen - sich 
wohlfühlen«, lautet das Motto. 

redaktion@wochenblatt.net

Der Mai wird
gefeiert

Der Landkreis Konstanz erneu-
ert die Fahrbahndecke der 
Kreisstraße 6111 bei Gall-
mannsweil. Aufgrund der Fräs- 
und Asphaltbauarbeiten muss 
die K 6111 zwischen dem Kreis-
verkehr an der K 6110 und der 
Kreisgrenze in Richtung Holz-
ach im Kreis Tuttlingen von 
Mittwoch, 19. April, bis vo-
raussichtlich Freitag, 28. April, 
für den Verkehr voll gesperrt 
werden. Das teilt das Landrats-
amt Konstanz mit. 

redaktion@wochenblatt.net 

Sperrung wegen
Fräsarbeiten

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des VdK-Ortsvereins Ei-
geltingen wurde die erste Vorsitzende Johanna Bächler für ihre 
60-jährige Vereinstreue mit der goldenen Ehrennadel ausgezeich-
net. Die Ehrung nahm Karl-Heinz Mathiebe, der Kreisvorsitzende 
aus Stockach, vor. swb-Bild: VdK

Eigeltingen 

Zizenhausen Mühlingen

In der vergangenen WOCHEN-
BLATT-Ausgabe in »Günterts 
Jubelwoche« hat sich der Feh-
lerteufel eingeschlichen: Die 
Vernissage zur Ausstellung 
»Mein Schiesser - Gestern und 
Heute« findet zwar am 21. April 
um 19 Uhr statt, sie ist aber lei-
der nicht, wie fälschlicherweise 
berichtet, öffentlich, sondern 
nur für geladene Gäste. »Die 
Vernissage würde sonst Aus-
maße annehmen, die wir nicht 
bewältigen können«, heißt es in 
einer Erklärung des Fachbe-
reichs Kultur. 

redaktion@wochenblatt.net

Richtig ist...

Radolfzell

 Die Mitgliederversammlung des 
Bauförderkreises St. Nikolaus 
Böhringen ist am Dienstag, 25. 
April, um 20 Uhr im Pfarrzen-
trum. Danach Bericht von Oth-
mar Freiherr von Bodman aus 
der Pfarrchronik von Pfarrer 
Karl Flum.

redaktion@wochenblatt.net

Berichte aus der 
Pfarrchronik

Böhringen

Wie konnten im katholischen 
Radolfzell sich die Nationalso-
zialisten 1933 an die Macht 
setzen? Welche Folgen hatte 
dies und die Politik des macht-
besessenen NS-Bürgermeisters 
Eugen Speer? Der Vortrag von 
Historiker Sebastian Hausen-
dorf am Donnerstag, 27. April, 
um 19 Uhr gibt einen Überblick 
über die Geschehnisse in Ra-
dolfzell von der Machtergrei-
fung der Nationalsozialisten 
über die Stabilisierung der 
Herrschaft vor Ort bis an die 
Schwelle des Zweiten Welt-
kriegs. 
Wie sein Vortrag zeigen wird, 
waren Themen wie Kaserne, 
Kriegerdenkmal, Wohnungsbau 
und Forcierung des Tourismus 
schon damals aktuell. Um An-
meldung wird gebeten unter 
07732 / 8 15 30.

Radolfzell von 
1933 bis 1939

Radolfzell

Raum Stockach Eigeltingen
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Frische Brötchen
morgens an die Haustüre!

Kostenlos und unverbindlich testen.

Eisenbahnstr. 12
78315 Radolfzell
Tel. 07732/58811
www.tebo2000.deFarben + Bodenbelagsfachmarkt

Qualität aus der RegionMetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

immer lecker für den Grill
Ochsensteaks

mariniert oder
Entrecote
zart marmoriert

100 g € 2,49

leichte Kost im Frühling
Schweinerücken

auch als Steaks,
gerne auch mariniert

100 g € 1,09

zart und ganz mager
Hähnchen-
brustfilet

gerne auch mariniert

100 g € 1,19

den mögen alle
Hegauschinken

mild gesalzen
und geräuchert

100 g € 1,79

für echte Genießer
Entenfiletspießle
in Kräuterbuttermarinade

eingelegt

100 g € 2,19

eine hausgemachte Spezialität
Haussalami

mit und ohne
Senfkörner

100 g € 1,59

der Klassiker
Denzel’s

Aufschnitt
liebevoll produziert

100 g € 1,49

jetzt wieder im Angebot
Klöpfer

die Spezialität für
Grill und Pfanne

100 g € 1,19

natürlich hausgemacht
Geflügel-

salat
mit Ananas

100 g € 1,49

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition
seit 1907

Servela / Klöpfer
knackig, zum warm oder kalt essen                            
100 g 0,89
feine Lyoner
auch als Paprika- / Pfeffer- / Brokkoli- /
Ketchup- / Kräuterlyoner
100 g 1,10
Rohpolnische / Bergkraxler
herzhafte Halbdauerware, Rohpolnische
am Stück, Bergkraxler fein aufgeschnitten
100 g 1,20
Kalbfleischleberwurst
mit Sahne, im Natur- oder Golddarm, 
auch als Portionswürstchen oder 
grobe Kalbsleberwurst
100 g 1,10

Cordon bleu vom Schwein
bratfertig paniert und gefüllt mit
Schinken und Käse

100 g 1,00
Rinderschnitzel/-plätzli
die à-la-Minute-Spezialität mit
Bärlauch mariniert

100 g 1,50
Rinderbrust/-rippe/-wade
Was kommt in Ihren Suppentopf?
100 g 0,79
Sauerbraten eingelegt
pikantes Schmorgericht, nur magere
Keulenstücke
100 g 1,25



SEITE DREI

 Ausbildung und Fachkräfte-
mangel – das sind zwei wichti-
ge Themen, die beim Unterneh-
merforum am 3. Mai im Fokus 
stehen werden. 
Damit greifen Oberbürgermeis-
ter Martin Staab und die Mitar-
beiter der städtischen Wirt-
schaftsförderung zwei Themen 
auf, die auch für Radolfzeller 
Unternehmen aktueller denn je 
sind. 
Bereits zum achten Mal sind 
Geschäftsleute und Entscheider 
aus den ortsansässigen Betrie-
ben zum intensiven Gedanken-
austausch ins Milchwerk einge-
laden. Die Gäste erwartet ab 19 
Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr) ein 
kurzweiliges Abendprogramm. 
Oberbürgermeister Martin 
Staab wird die Gäste begrüßen. 
Anschließend werden die Er-
gebnisse des Wirtschaftsbaro-
meters und der Passantenbefra-
gung »Vitale Innenstadt 2016« 
präsentiert. 
Der spannende Vortrag von 
Jutta Rump, 
Personalex-
pertin sowie 
Professorin 
für Interna-
tionales 
Personal-
manage-
ment und 
Organisationsentwicklung in 
Ludwigshafen/Rhein, wird für 

Gesprächsstoff beim anschlie-
ßenden Dialog im Foyer sor-

gen. Sie 
wird auf die 
Themen 
Ausbildung 
und Fach-
kräfteman-
gel sowie 
Rekrutie-
rung von 

Auszubildenden und Fachkräf-
ten näher eingehen. 

Wie und wo möchten Nach-
wuchs- und Fachkräfte arbei-
ten? Wie gewinnt man sie und 
was können Betriebe tun, um 
junge Leute in Zeiten des Per-
sonalmangels im Betrieb zu 
halten? Welche Rolle spielen 
dabei die sozialen Netzwerke? 
Antworten auf unter anderem 
diese Fragen werden die Teil-
nehmenden beim achten Unter-
nehmerforum erhalten. 

redaktion@wochenblatt.net

»Vitale Innenstadt 2016«
Unternehmerforum am 3. Mai im Milchwerk
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Radolfzell

Radolfzell

Die wichtigsten Infos rund um 
die Stadt Radolfzell sind auf 
70 Seiten ab sofort kostenlos 
erhältlich beim Bürgerbüro, 
bei der Tourist-Information 
und bei den Ortsverwaltun-
gen. Mit übersichtlichem Lay-
out, vielen Bildern und allem 
Wissenswerten über Radolf-
zell am Bodensee ist die Bür-
gerinformationsbroschüre für 
alle Neubürger, aber auch für 
alteingesessene Radolfzeller 
lesenswert. Die wichtigsten 
Informationen sind in die eng-
lische Sprache übersetzt. Die 
aktualisierte und überarbeite-
te Ausgabe der Bürgerinfor-
mationsbroschüre ist ein 
Nachschlagewerk für Radolf-
zeller und alle, die es werden 
wollen. Die Publikation ist 
fester Bestandteil der Neubür-
germappe und dient »Neu- 
Radolfzellern« als wichtige 
Orientierungshilfe. Zahlreiche 
Informationen zur Stadtge-
schichte, Gremien der Kom-
munalpolitik, Kontaktadres-
sen der Stadtverwaltung, die 
wichtigsten Tipps für die Frei-
zeitgestaltung und viele wei-
tere Themen laden ein, die 
Stadt Radolfzell am Bodensee 
in all ihren Facetten zu er-
kunden. swb-Bild: Stadt

Jutta Rump wird zu den Themen Ausbildung und Fachkräfteman-
gel referieren. swb-Bild: Veranstalter

EINBLICKE
Das Rad der Zeit dreht sich und 
mit ihm auch die Wünsche an 
die eigene Motorisierung. Spä-
testens dann, wenn der puber-
tierende Nachwuchs sich kein 
Mofa mehr wünscht, um seinen 
Radius zu erweitern, sondern 
ein E-Bike, wird deutlich: In 
puncto Mobilität wird ein neu-
es Kapitel aufgeschlagen. Das 
E-Fieber befällt nach und nach 
immer mehr Menschen und 
auch Skeptiker können sich der 
Faszination des elektrisch an-
getriebenen Radelns nicht mehr 
entziehen. 
»Sag niemals E«, kommentiert 
der Unternehmer Andreas Joos 
von der Aktionsgemeinschaft 
Radolfzell schmunzelnd die ra-
sante Nachfrage nach E-Bikes, 
die »längst nicht mehr nur et-
was für ältere Leute sind«. 
Kein Wunder also, dass die Ge-
neration der neuen Fahrräder 
eine wichtige Rolle beim 
nächsten Aktionstag der Händ-
ler in Radolfzell, dem »Tag des 
Rades« am Sonntag, 7. Mai, 
spielen. 
Das Rad im Mittelpunkt
Einen Tag lang wird dabei bei 
einem Programm der Superlati-
ve das Rad im Mittelpunkt des 
Geschehens stehen und einen 
Besuch in der Innenstadt zu ei-
nem Erlebnis für Groß und 
Klein machen. Und dabei be-
weisen die Mitglieder der Akti-
onsgemeinschaft einmal mehr, 

dass ihr Gespür für Trends und 
Attraktionen ganz und gar 
nicht von vorgestern ist. Denn 
wenn einen Tag lang fast 100 
Händler für ihre Kunden am 
Rad drehen und ihre Geschäfte 
von 12.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
öffnen, ist das schon etwas Ein-
zigartiges. 
Doch zurück zu den E-Bikes: 
Zu einem überregionalen Besu-
chermagneten hat sich die gro-
ße E-Bike-Messe von Zweirad 

Joos auf dem Marktplatz entwi-
ckelt, an der 17 führende Her-
steller teilnehmen und ihre 
hochwertigen, top-aktuellen 
Produkte präsentieren. Auspro-
bieren ist dabei ausdrücklich 
erwünscht! 
Besonders stolz ist Andreas 
Joos, der den Aktionstag maß-
geblich organisiert, auch auf 
den Fahrtechnik-Parcours für 
E-Mountainbikes in der Kauf-
hausstraße. 

Doch auch sonst ist in der Stadt 
allerhand geboten: Die Besu-
cher dürfen sich unter anderem 
auf Vorführungen von Straßen-
künstlern auf der Seemeile, des 
Zirkus Moosimo in der Post-
straße und des Allround-Ta-
lents Max Schromm, der am 
seemaxx atemberaubende 
Akrobatik auf dem Rennrad, 
dem Mountainbike und dem 
Trialbike zeigt, freuen. Waghal-
sig ist auch das, was Markus 

Stahlberg in seiner Trial-Show 
auf dem Seetorplatz darbietet. 
Darüber hinaus gibt es Rund-
fahrten auf dem See mit der 
Helios-Solarfähre und natürlich 
jede Menge kulinarischer und 
musikalischer Leckerbissen. 
Start für See(h)straßengalerie
Ein Höhepunkt für Kunstfans 
ist die Eröffnung der See(h)-
straßengalerie um 14 Uhr. »Das 
ist schon etwas Besonderes, das 
wir da aus dem Boden ge-
stampft haben«, zeigt sich der 
Vorsitzende der Aktionsge-
meinschaft, Dr. Peter Zinsmaier, 
ein bisschen stolz auf den Akti-
onstag, der nun schon zum 19. 
Mal stattfindet. »Es hat sich ge-
zeigt, dass viele neue Leute in 
die Stadt kommen.« 
Übrigens: Auch die vierrädri-
gen Vehikel stehen beim »Tag 
des Rades« im Rampenlicht. 
Auf dem Moustelon-Platz prä-
sentieren die führenden Radolf-
zeller Autohäuser ihre neuesten 
motorisierten Blickfänge, und 
in der Schützenstraße gibt es 
bei der Motorrad-Oldtimer-
Ausstellung historische PS-
Schönheiten zu bewundern. Die 
sind zwar von vorgestern, aber 
dennoch kein bisschen altba-
cken.
Mehr Infos gibt es in Kürze im 
WOCHENBLATT sowie unter 
www.radolfzell.de. 

Nicole Rabanser
rabanser@wochenblatt.net

Eine durch und durch runde Sache
Verkaufsoffener Aktionstag »Tag des Rades« am 7. Mai mit großer E-Bike-Messe

Rund ums Rad dreht sich der Aktionstag am 7. Mai, für den Beate Grünwald, Andreas Joos und Dr. 
Peter Zinsmaier von der Aktionsgemeinschaft bereits jetzt ordentlich Gas geben. swb-Bild: rab

Für uns steht der
Mensch im Mittelpunkt.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 

MEIN SCHIESSER  
GESTERN UND HEUTE

WWW.                       .DE

VILLA BOSCH UND STADTMUSEUM RADOLFZELL

22. APRIL – 29. OKTOBER 2017

Das 750. Stadtjubiläum ist in
vollem Gange: Seit dem Neu-
jahrsempfang im Januar jagt
ein Highlight das nächste.
Zeit, dass auch Angélique
Tracik, Fachbereichsleiterin
Kultur, ein Plätzchen in der
wöchentlichen Kolumne des
WOCHENBLATTES bekommt,
um gemeinsam mit den Ra-
dolfzellern zu jubeln: »Die
Spuren von Scheffel kreuzten
die meinen schon im Germa-
nistikstudium. Der Kult-Autor
aus dem 19. Jahrhundert ist
unter anderem bekannt für
Werke wie ›Der Trompeter von
Säckingen‹ und ›Ekkehard‹.
Joseph von Scheffel liebte
die Bodenseeregion. Eine sei-
ner Hauptfiguren der Mönch
Ekkehard, lebte auf dem Ho-
hentwiel. Sein kreativer
Rückzugsort war die Villa
Seehalde auf der Halbinsel
Mettnau. 

Im neuen historischen Bo-
denseeroman ›Brennende
Wahrheit‹, den Monika Küble
anlässlich des Stadtjubiläums
schrieb, stößt Joseph von
Scheffel durch Zufall im
Pfarrarchiv auf einen 200
Jahre alten Brief der Schul-
meisterin Eleonra Sernatin-
ger, die über das spurlose
Verschwinden eines ihrer

Mädchen berichtet. Als nach
einem Brand die verkohlte
Leiche einer jungen Frau auf-
taucht, ist sich Scheffel si-
cher, dass es sich hierbei um
das verschwundene Mädchen
handelt. Spannend nimmt die
Geschichte ihren Lauf und
zusammen mit Joseph von
Scheffel begeben wir uns auf
eine Reise durch das Radolf-
zell im 17. und 19 Jahrhun-
dert. 
Die Buchpremiere findet am
23. April um 11 Uhr in der
Stadtbibliothek Radolfzell
statt und der Eintritt ist frei.
Außerdem gibt es neben dem
kurzweiligen Roman von
Monika Küble im Rahmen der
›Literaturtage – Auf den Spu-
ren Scheffels‹ noch viele wei-
tere Möglichkeiten, den
Autor Joseph von Scheffel
kennen zu lernen. Am 26.
April liest Bruno Epple Texte
und Briefe aus Scheffels 
Radolfzeller Zeit. Der Beginn
ist um 17 Uhr im Schef-
felschlösschen.«

Angélique Tracik

Angélique Tracik, Fachbe-
reichsleiterin Kultur, fiebert
den ›Literaturtagen – Auf den
Spuren Scheffels‹ entgegen. 

swb-Bild: Stadt

GÜNTERTS JUBE750CHE
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Literaturtage - Auf den Spu-
ren Scheffels: Buchpremiere, 
Monika Küble, »Brennende 
Wahrheit«, So., 23.4., 11 Uhr, 
Stadtbibiliothek Radolfzell. 17 
Uhr, Spaziergang auf die Mett-
nau, Treffpunkt Villa Bosch.

Gesamtelternbeirat der Kin-
dertageseinrichtungen der 
Stadt Radolfzell, Mitglieder-
vers., Mo., 24.4., 20 Uhr, Bür-
gersaal des Rathauses.

Lollipop-Programm vom 
24.-26.4.:
Mo., 15.30-17.30 Uhr Natur-
kinder-Angebot: Bärlauch-
Butter selber machen. Di., 
15-16.30 Uhr Aktionen und 
Erlebnisse mit Hand und Fuß 
(ohne Anmeldung); 15.30 - 
17.30 Uhr Töpfern 2. Mi., 
15.30 - 17.30 Uhr Kochen 2; 
16 -17.30 Uhr Geo-Caching: 
Auf Schatzsuche durch Ra-
dolfzell (ohne Anmeldung). 
Weitere Infos: KinderKultur-
Zentrum Lollipop, Waldstr. 26, 
Tel. 07732/919145; lolli-
pop@kinderkulturzentrum.de.

Autogenes Training für Kin-
der ab 9 Jahren, Kurs der 
AWO-Elternschule ab Mi., 
26.4., 17-18 Uhr; 6 Treffen in 
den Räumen der AWO-Eltern-
schule, Fritz-Reichle-Ring 28, 
Radolfzell. Anmeldung: Tel. 
07731/9580-81, www.eltern
schule.awo-konstanz.de.

Bierseminar auf dem Unter-
see: Eventfahrt auf der Höri-
Fähre MS Seestern am 21.4., 
Abfahrt: 18 Uhr Steg Gaienho-
fen, 18.10 Uhr Steg Steckborn. 
Anmeldung: Kultur- und Gäs-
tebüro Gaienhofen, Tel. 07735/ 
81823, E-Mail: info@gaienho-
fen.de.

Evangelische Kirchen: Got-
tesdienste am 22./23.4.2017:
 »Böhringen«: Ev. Kirche 
Paul-Gerhardt-Gemeinde: 
So., 9.30 Uhr Begrüßungskaf-
fee, 10 Uhr Gottesdienst, Bible 
u. Brunch für Kids ab 10 Jah-
ren. 
Fahrdienst: 07732/2698 bitte 
anmelden! 
»Radolfzell«: Christuskirche: 
So., 10 Uhr Gottesdienst.
»Gaienhofen«: So., 10 Uhr 
Gottesdienst. 
»Allensbach«: So., 10 Uhr 
Gottesdienst. 

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 22./23.4.2017:
 »Radolfzell«: Münsterpfarrei 
U.L.F.: Sa., 16 Uhr Eucharis-
tiefeier Krankenhauskapelle, 
18.45 Uhr Eucharistiefeier, 
So., 9.30 Uhr Eucharistiefeier, 
11.15 Uhr Eucharistiefeier. 
Pfarrei St. Meinrad: So., 
10.30 Uhr Eucharistiefeier. 
»Böhringen«: Pfarrei St. Ni-
kolaus: So., 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier. 
»Stahringen«: Pfarrei St. Ze-
no: So., 9 Uhr Wort-Gottes-
Feier. 
»Güttingen«: Pfarrei St. Ul-
rich: So., 9 Uhr Eucharistiefei-
er. 
»Liggeringen«: Pfarrei St. 
Georg: So., 10.15 Uhr Eucha-
ristiefeier. 
»Möggingen«: Pfarrei St. 
Gallus: Sa., 17.30 Uhr Eucha-
ristiefeier. 
»Markelfingen«: Pfarrei St. 
Laurentius: Sa., 19 Uhr Eu-
charistiefeier.
»Hegne«: Klosterkirche St. 
Konrad: Sa., 8 Uhr Eucharis-
tiefeier, So., 9.30 Uhr Eucha-
ristiefeier.
»Allensbach«: St. Nikolaus: 
So., 11 Uhr Eucharistiefeier.

Öhningen
SCHWARZWALDVEREIN 
ÖHNINGEN-HÖRI
Jahresmitgliedervers., Fr., 21.4., 
20 Uhr, Landgasthof Sternen, 
Bankholzen. U. a. stehen Wah-
len an.

Stahringen
DRK ORTSVEREIN 
STAHRINGEN-WAHLWIES
Jahreshauptvers., Mi., 19.4., 
19.30 Uhr, Feuerwehrgeräte-
haus Wahlwies.

Radolfzell
DRK ORSTVEREIN
Jahreshauptvers., Mi., 26.4., 19 
Uhr, Vereinsgaststätte Klein-
tierzuchtverein Radolfzell. U. a. 
stehen Wahlen an.

HSC
Folgende Spiele des Handball- 
Sport-Clubs Radolfzell finden 
am Sa., 22.4., in der Untersee-
halle statt: 14 Uhr, C männliche 
Bezirksklasse, HSC Radolfzell II 
- HC Lauchringen. So., 23.4., 
16 Uhr, C weibliche Bezirks-

klasse, HSC Radolfzell - HSG 
Ob Linzgau.

FREUNDES- UND FÖRDER-
KREIS DER MUSIKSCHULE
Mitgliedervers., Mi., 10.5., 
19.30 Uhr, Mozartsaal, Musik-
schule Radolfzell. U. a. stehen 
Wahlen an.

HANSELE-GRUPPE 
DER NARIZELLA RATOLDI
Hauptvers., Mo., 24.4., 20.11 
Uhr, Zunfthaus. U. a. stehen 
Wahlen an.

SCHWARZWALDVEREIN 
RADOLFZELL-MARKELFINGEN
Schwarzwaldwanderung, So., 
30.4., 7.30 Uhr, Bahnhof Ra-
dolfzell. Infos: Telefon 
07732/821791.

NETZWERK.PERSÖNLICHKEIT. 
BILDUNG.
Was nützt es, gut zu sein und 
keiner begeistert sich dafür? 
Gewinnen und überzeugen Sie 
durch effektive, anziehende 
Außenwirkung! 

Für kleine, mittelständische Be-
triebe, Jungunternehmende, 
Gründer und Gründerinnen 
gibt es in 170 Minuten profes-
sionelle Topp-Tipps für »Kun-

denflüsterer«. Am Dienstag, 
25.4., 18 Uhr in Radolfzell, Ot-
to-Blesch-Str-.5/2. 
Anmeldung unter Telefon 
07732 / 934137.

Termine & Kirchen Radolfzell

Vereine

Wie in jedem Jahr begeisterten 
Turner und Tänzer des TV bei 
der Frühlingsturnschau des TV 
Radolfzell durch ihr sportliches 
und künstlerisches Können. 
Voller Stolz freute sich der Vor-
sitzende Axel Tabertshofer in 
seiner Ansprache deshalb auch 
über die Vielfalt, vor allem bei 
den Kindern und Jugendlichen, 
und über die voll besetzte Zu-
schauertribüne. 
 Nach dem Warm-up durch die 
Gruppe »Flashmob« nach einer 
Choreographie von Karin Sie-
ber zeigten die «Turnzwerge« 

ihre Fortschritte beim Vor-
schulturnen. Unter der Leitung 
von Silke Hoffmann und Tanja 
Kilgus lernen 22 Kinder von 
vier bis sechs Jahren spielerisch 
grundlegende Bewegungsfor-
men. 
Die »Lake Dancers«, sind zehn 
Mädchen und ein Junge zwi-
schen 12 und 16 Jahren. Karin 
Sieber schafft es mit Bravour, 
die Fähigkeiten der jungen 
Menschen zu fördern. Wie in 
jedem Jahr durften auch die 
Jongleure als Gäste nicht feh-
len. Auch Einradfahrer misch-

ten sich zur Freude der Zu-
schauer unter die Jongleure. 
Die Zumbagruppe von Bianca 
Teichert entließ das Publikum 
mit mitreißendem Rhythmus in 
die Pause. 25 Mädels zwischen 
sechs und acht Jahren zeigten 
nach der Pause ihr sportliches 
Können. Begeisterung lösten 
auch, wie jedes Jahr, die »Fun 
Girls« aus. Auch die Elki`s unter 
Gesamtleitung von Melanie 
Döring durften nicht fehlen. 
»Vom Handstand zum Flick 
Flack« und »Von der Rolle bis 
zum Salto« umschrieb die Turn-

gruppe von Ines Fantinato und 
Hubert Trenkle ihre phantasti-
sche Darbietung. 
Nach einem aufwändigen Auf-
bau wurde sehr schnell deut-
lich, auf welch hohem Leis-
tungsniveau sich die Turnerin-
nen bewegen. Für ihr akrobati-
sches Können und ihre ausge-
zeichnete Körperbeherrschung 
ernteten sie mit Recht viel Ap-
plaus. Die Step-Aerobic-Grup-
pe trug zum Abschluss der 
Turnschau zu einem fetzigen 
Finale bei. 

redaktion@wochenblatt.net

Ein Sportfest für die Familie
Beeindruckende Frühlingsturnschau des TV Radolfzell

In den Pfingstferien von Mon-
tag, 6. Juni, bis Freitag, 10. Ju-
ni, ist der »Zirkus Bingo« wieder 
im KinderKulturZentrum zu 
Gast. Damit heißt es erneut: 
Manege frei für alle, die sich als 
Zirkuskünstler versuchen wol-
len. Der Familienzirkus aus 
Horb kooperiert in bewährter 
Weise mit Zirkuspädagoge 

Klaus Riedel. Das Angebot rich-
tet sich an Kinder im Alter von 
sechs bis 13 Jahren. 
Im echten Zirkuszelt kann von 
Dienstag bis Freitag alles pro-
biert werden, was die Zirkus-
welt so schillernd macht – un-
ter anderem Trapez, Clownerie, 
Akrobatik, Zauberei und Jon-
glieren. Geübt wird täglich von 

9 bis 12 Uhr und von 13 bis 16 
Uhr. Die Mittagspause können 
die Kinder am Lollipop verbrin-
gen. Auch ein Mittagessen wird 
angeboten, das extra dazu ge-
bucht werden muss. Am Sams-
tagvormittag findet die Gene-
ralprobe statt, am Nachmittag 
ist um 14 Uhr die Aufführung 
für Familien, Freunde und an-

dere Besucher. Die Anmeldung 
ist ab sofort möglich. 

Weitere Infos
Infos gibt es im KinderKultur-
Zentrum, Waldstraße 26, Tele-
fon 07732/919145, E-Mail: 
www.kinderkulturzentrum.de. 
Dort kann auch die Anmeldung 
erfolgen.

Manege frei für Nachwuchsartisten
Noch Plätze frei für Mitmach-Zirkus in den Pfingstferien

Die Kinder und Jugendlichen des TV Radolfzell beeindruckten bei der Frühlingsturnschau mit ihrem Können. swb-Bild: Verein

Radolfzell

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Krankentransport: 19222
Polizei Radolfzell: 07732/950660
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst:
01803/22255525

Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Tierschutzverein Radolfzell:

07732/3801
Tierheim: 07732/7463

Tierrettung:    07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715
Frauenhaus Notruf: 07732/57506
Sozialstation: 07732/971971
Krankenhaus R’zell: 07732/88-1
DLRG–Notruf (Wassernotfall): 112
Stadtwerke Radolfzell:

07732/8008-0
außerhalb der Geschäftszeiten: 
Entstörung Strom/Wasser/Gas

07732/939915
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

22./23.04.2017
Dr. H. Oberwittler, Tel. 07738/237

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de
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Radolfzell-Böhringen

Sie kennen sich von Kindesbeinen an und spielen leidenschaftlich gerne Fußball. Der Verein »Assels« 
besteht aus zehn Mitgliedern, die sich neben dem wöchentlichen Training seit vielen Jahren auch sozi-
al engagieren. Insbesondere die Einnahmen ihres Cocktail-Standes am Altstadtfest führen sie einem 
guten Zweck zu. In diesem Jahr spendeten sie 2.000 Euro für die Kernzeitenbetreuung und 1.000 Euro 
für den Freizeittreff »Querklecks« für Kinder und Jugendliche mit Behinderung. Bürgermeisterin Moni-
ka Laule, der Leiter des Sachgebietes Integration und Soziales, Günter Wenger, und Sabine Torres von 
der Kernzeitenbetreuung an der Ratoldusschule bedankten sich herzlich für die großzügige Spende, die 
schnelle, unbürokratische Hilfe möglich macht. Die Kernzeitenbetreuung verwendet einen Teil des Gel-
des für Spielmaterial, der andere Teil kommt Kindern aus sozial schwachen Familien zugute für das 
tägliche Mittagessen. Der »Querklecks« möchte mit dem Geld einen Fotokalender erstellen und eine 
Wochenendfreizeit im Schwarzwald finanzieren. »Wir wollen gezielt Projekte unterstützen, bei denen 
Kinder einen Nutzen davon haben«, sagt Sven Beirer von den »Assels«. »Uns ist wichtig, dass das Geld 
in Radolfzell bleibt«, bestätigt auch sein Vereinskollege Thomas Bosch. swb-Bild: pr

Knaller aus den 
60er Jahren

Am 29. April veranstaltet der 
Gemischte Chor Eintracht Böh-
ringen, bestehend aus dem Ge-
mischten Chor und dem Chor 
Canti Nova, sein Frühjahrskon-
zert um 20 Uhr in der Böhrin-
ger Mehrzweckhalle. Der Ge-
mischte Chor (Leitung Josef 
Weimert) wird moderne Lieder 
sowie Knaller aus den 60er Jah-
ren darbieten, unter anderem 
von Conny Froboess. Canti No-
va unter der Leitung von Jutta 
Horton hat sich einen Namen 
durch mitreißende Interpreta-
tionen internationaler Hits und 
Evergreens gemacht. Der Chor 
wird unter anderem italienisch 
singen, und eines ist sicher: 
Den Refrain dieses Liedes wird 
jeder im Saal mitsingen kön-
nen. Zudem wird es um das 
Frühlingsthema schlechthin ge-
hen, die Liebe. Unterstützen 
wird die Sänger der Alevitische 
Kulturverein Radolfzell, dessen 
Mädchengruppe die Besucher 
mit orientalischen Tänzen und 
farbenfrohen Kostümen unter-
halten wird. 

redaktion@wochenblatt.net

 Patchwork – aus Stoffresten 
und Flicken etwas Neues schaf-
fen und in kunstvolle textile 
Kreationen umsetzen, das ist ei-
ne der traditionsreichsten und 
beliebtesten Handarbeitstechni-
ken. Patchwork und Quilten ist 
nicht nur Ausdruck künstleri-
scher Individualität und freige-
setzter Phantasie und geprägt 
von höchster Geschicklichkeit 
in der Beherrschung von Mate-
rial und Technologie. Dieser 

Kunst widmet sich seit vielen 
Jahren Marinett Reining, eine 
der überregional bekanntesten 
Patchworkerinnen. Einige ihrer 
hochwertigen Quilts und Patch-
workarbeiten sowie andere klei-
ne Schmuckstücke dieser tradi-
tionellen Hanwerkskunst sind 
bis zum 28. April an Samstag, 
Sonntag und Feiertagen von 14 
Uhr bis 16 Uhr im Rathaus Mar-
kelfingen zu sehen. 

redaktion@wochenblatt.net

Kunstvolle Kreationen
Patchwork-Kunst in Markelfingen

Radolfzell-Markelfingen

Die Künstlerin Marinett Reining. swb-Bild: pr

GUTE TATEN

Türe zur Integration in die Arbeitswelt
Wie funktioniert es?
Auf dieser Seite finden Sie als Unter-
nehmer Bewerber, die meisten
davon sind Geflüchtete, die bei uns
eine zweite Heimat gefunden haben. 
Wenn Sie an einer/einem Bewerber/in
interessiert sind, können Sie sich di-
rekt an die Beschäftigungsgesell-
schaft des Landkreises Konstanz
(Tel. 07732/8233800, werktags
8.00 bis 16.00 Uhr oder per E-Mail
an andreas.haefele@bg-KN.de)
wenden. Hier stehen Ihnen weitere
Bewerber zur Verfügung. Sprechen Sie
Hr. Häfele und sein Team einfach an.

Unterstützt wird diese Aktion durch:

HHG
Stockach e.V.

»Kürzlich habe ich
zwei meiner ehe-
maligen Schüler
getroffen. Eyob und
Mehari aus Eritrea
machen mittler-
weile beide eine
Ausbildung. Sie
wohnen zusam-
men, haben den
Führerschein ge-
macht, und Eyob
hat sogar sein ers-
tes eigenes Auto. Als er nach unserem Gespräch davondüste, war ich richtig
stolz auf ihn. Arbeit heißt für die beiden Freiheit, Selbstständigkeit und vor
allem richtig ankommen. So muss Integration laufen«, erklärt Christina Angele,
am Berufsschulzentrum Stockach für den Unterricht von jungen Flüchtlingen
zuständig. Bei der Vermittlung in Arbeit hilft auch die »Türe zur Integration von
Flüchtlingen in die Arbeitswelt«, eine Gemeinschaftsaktion verschiedener Be-
teiligter wie des Gewerbevereins und der Stadt Radolfzell, der Beschäftigungs-
gesellschaft des Landkreises Konstanz, der Stadt und Handel, Handwerk und
Gewerbe Stockach (HHG) sowie des WOCHENBLATTs. swb-Bild: privat

Bewerber (m) sucht Arbeitsplatz als  
Koch

• Schul-/Studienjahre: 7

• Berufserfahrung: Koch

• Berufswunsch: Koch

• Herkunft: Syrien, geb. 1985

• Wohnort: Radolfzell

• Deutschkenntnisse: Anfänger

Kenn-Nr. 390

Bewerber (m) sucht Arbeitsplatz als 
Möbelbauer, Landwirt

• Schul-/Studienjahre: 12

• Berufserfahrung: Möbelb./Schweißer

• Berufsw.: Möbelbauer

• Herkunft: Syrien, geb. 1966

• Wohnort: Radolfzell

• Deutschkenntnisse: befriedigend

Kenn-Nr. 671

Bewerber (m) sucht Arbeitsplatz als  
Metzger

• Schul-/Studienjahre: 12

• Berufserf.: Metzger, Schuhmacher

• Berufswunsch: Metzger

• Herkunft: Syrien, geb. 1996

• Wohnort: Radolfzell

• Deutschkenntnisse: befriedigend

Kenn-Nr. 609

Bewerber (w) sucht Arbeitsplatz als 
Informatiker

• Schul-/Studienjahre: 22

• Berufserfahrung: Informatiker

• Berufswunsch: Arbeiten mit PC

• Herkunft: Nigeria, geb. 1976

• Wohnort: Radolfzell

• Deutschkenntnisse: sehr gut

Kenn-Nr. 1

Bewerber (m) sucht Arbeitsplatz als  
Elektroniker

• Schul-/Studienjahre: 12

• Berufserfahrung: Elektroingenieur

• Berufswunsch: Elektroniker

• Herkunft: Afghanistan, geb. 1969

• Wohnort: Radolfzell

• Deutschkenntnisse: befriedigend

Kenn-Nr. 511

Bewerber (m) sucht Arbeitsplatz als  
Landwirt

• Schul-/Studienjahre: 5

• Berufserfahrung: Landwirt

• Berufswunsch: Landwirt

• Herkunft: Afghanistan, geb. 1995

• Wohnort: Radolfzell

• Deutschkenntnisse: Anfänger

Kenn-Nr. 159

Bewerber (m) sucht Arbeitsplatz als  
Verkäufer

• Schul-/Studienjahre: 3

• Berufserfahrung: Verkäufer

• Berufswunsch: Verkäufer

• Herkunft: Afghanistan, geb. 1990

• Wohnort: Stockach

• Deutschkenntnisse: Anfänger

Kenn-Nr. 347

Bewerber (m) sucht Arbeitsplatz als 
Elektriker

• Schul-/Studienjahre: 12

• Berufserfahrung: Elektriker

• Berufswunsch: Elektriker

• Herkunft: Irak, geb. 1981

• Wohnort: Stockach

• Deutschkenntnisse: Anfänger

Kenn-Nr. 244

Bewerber (m) sucht Arbeitsplatz als 
Altenpfleger

• Schul-/Studienjahre: 12

• Berufserfahrung: Bauarbeiter, Maler

• Berufswunsch: Altenpfleger

• Herkunft: Irak, geb. 1985

• Wohnort: Stockach

• Deutschkenntnisse: gut

Kenn-Nr. 202

Bewerber (m) sucht Arbeitsplatz als  
Elektriker

• Schul-/Studienjahre:  9

• Berufserfahrung: Elektriker

• Berufswunsch: Elektriker

• Herkunft: Irak, geb. 1995

• Wohnort: Stockach

• Deutschkenntnisse: Anfänger

Kenn-Nr. 226

Bewerber (m) sucht Arbeitsplatz als  
Maler, Fliesenleger

• Schul-/Studienjahre: 9

• Berufserfahrung: Maler/Fliesenleger

• Berufswunsch: Maler/Fliesenleger

• Herkunft: Irak, geb. 1986

• Wohnort: Stockach

• Deutschkenntnisse: Anfänger

Kenn-Nr. 537

Bewerber (m) sucht Arbeitsplatz als 
Hairstylist, Frisör

• Schul-/Studienjahre: 12

• Berufserfahrung: Frisör, Hairstylist

• Berufswunsch: Hairstylist, Frisör

• Herkunft: Nigeria, geb. 1995

• Wohnort: Singen

• Deutschkenntnisse: Anfänger

Kenn-Nr. 597

Bewerber (m) sucht Arbeitsplatz als 
Altenpfl., Maler, Küchenh.
• Schul-/Studienjahre: 5

• Berufserf.: Altenpfleger/Autolackierer

• Berufsw: Alenpfl./Maler/Küchenh.

• Herkunft: Afghanistan, geb. 1967

• Wohnort: Radolfzell

• Deutschkenntnisse: Anfänger

Kenn-Nr. 152

Bewerber (m) sucht Arbeitsplatz als 
Informatiker

• Schul-/Studienjahre: 12

• Berufserfahrung: Informatiker

• Berufswunsch: Informatiker

• Herkunft: Iran, geb. 1988

• Wohnort: Stockach

• Deutschkenntnisse: befriedigend

Kenn-Nr. 254

Bewerber (w) sucht Arbeitsplatz als
Reinigungs- od. Küchenh., Floristin
• Berufsjahre: 2

• Berufserf.: Floristin, Küchenhelfer/Reinigungskraft

• Berufswunsch: Floristin

• Herkunft: Nigeria, geb. 1981

• Wohnort: Radolfzell

• Deutschkenntnisse: befriedigend

Kenn-Nr. 367

Bewerber (m) sucht Arbeitsplatz als  
Pflegerhelfer

• Schul-/Studienjahre: 5

• Berufserfahrung: Pflegerhelfer

• Berufswunsch: Pflegerhelfer

• Herkunft: Kamerun, geb. 1983

• Wohnort: Öhningen

• Deutschkenntnisse: befriedigend

Kenn-Nr. 494

Bewerber (m) sucht Arbeitsplatz als 
Maler, Gärtner

• Schul-/Studienjahre: 9

• Berufserfahrung: Alten-/Krankenpfleger

• Berufswunsch: Maler, Gärtner

• Herkunft: Irak, geb. 1989

• Wohnort: Stockach

• Deutschkenntnisse: Anfänger

Kenn-Nr. 580

Bewerber (m) sucht Arbeitsplatz als 
Gärtner, Bauarb., Bauer
• Schul-/Studienjahre: –

• Berufserfahrung: Bauer

• Berufsw.: Gärtn., Bauarb., Bauer

• Herkunft: Afghanistan, geb. 1994

• Wohnort: Radolfzell

• Deutschkenntnisse: Anfänger

Kenn-Nr. 651

Bitte beachten Sie unsere 
Kundenzeitung in dieser Ausgabe!

Auch unter: www.wochenblatt.net/heute


